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SCHREIBEN DES [ BISCHOEFLICH - KONSTANZISCHEN OBERVOGTES DER HERR¬
SCHAFT ARBON] , MARQUARD JOSEF VON BERNHAUSEN, AN DEN
LANDVOGT IM OBEREN UND UNTEREN THURGAU, BEAT JAKOB II.
ZURLAUBEN VON GESTELENBURG, [ GROSS] RAT [ DER STADT ZUG]
UND OBERSTFELDWACHTMEISTER, FRAUENFELD

"Es ist Hans Husser [Hauser]  Banwarth zue Olmishaussen bey meinem . ..

Herrn insoweit verclagt worden 3 samb selbiger vor ungefähr 18 Jahren einige

unanständige auch unser Catholischen Religion despectierliche reden solle

ausgestossen haben.

Wan nun besagter Hans Husser bey einem . . . Oberambt in Frauwenfeldt aus meh-

rer passion und eüffer seiner Hachbähren als mit welchen er dermahlen in rech¬

ten steht j weit schärpfer angegeben worden 3 als das factum sich erhellen möch¬

te 3 zuemahlen auch er Banwart zue selbiger Zeit als ein Knab von 14 bis 15

Jahren 3 deme wegen seiner minderiährigkheit mit dem Aydt 3 welchen er anson¬

sten ratione sui officii als Banwart nach absterben seines Vatters gnädigster

Herrschafft hette praestieren sollen 3 alda zuemahlen verschont worden 3 solche

reden so passiert ex nulla malitia 3 sondern vihl mehrs ex quadam pueritia 3

weniger aber in contemptu nostrae religionis fliessen lassen 3 bey weitem aber

nicht consideriert hatte 3 wie weit solche ausgelangen und zue interpretieren

sein möchte 3 als gelangt an Mein . . . Herrn Landtvogt mein . . . ersuchen 3 sel¬

biger geruehe solchen fähler . . . in gnaden nachzuesehen 3 auch disere meine

erstere intercessionales also stattfinden zue lassen 3 das ich mich glorieren

mögge 3 in so thanen ersten praecibus erhört worden zue sein " .

Gerne wolle er bei Gelegenheit Gegenrecht halten.
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